
VORTRÄGE UND PODIUMSDISKUSSION

Mag. Verena Fabris, Leiterin der Beratungsstelle  
Extremismus, Wien / Franz Hammer, Berater und Experte 
im Kulturbüro Sachsen, Leipzig / Assoz. Prof. MMag. Dr. 
Roland Cerny-Werner, Theologe, Historiker, Salzburg

Verschwörungsideologien 
als dauernde Gefahr
Vom Umgang mit der bedrohlichen Faszination 
in Gesellschaft, Kirche und Familie
Erzählungen über Verschwörungen, geheime Machenschaften 
und von vermeintlichen Eliten an der Weltherrschaft haben 
weltweit auch im 21. Jahrhundert nicht an Vehemenz verloren. 
Wie kann man mit diesen Narrativen umgehen? 
Die Veranstaltung stellt sich der Aufgabe einer historischen 
Herleitung von Verschwörungserzählungen, einer Analyse 
gegenwärtiger Entwicklungen und thematisiert Strategien 
des Umgangs mit derartigen Phänomenen.

Do, 18. November 2021 | 18.30-20.30 Uhr
Katholisch-Theologische Fakultät
Universitätsplatz 1, Salzburg

ANMELDUNG: Katholisches Bildungswerk Salzburg,
Tel. 0662 8047-7520, kbw@bildungskirche.at

Eine Kooperation mit der Katholisch-Theologischen 
Fakultät der Universität Salzburg und dem Zentrum  
für jüdische Kulturgeschichte
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